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Titel: 
 
Gesundheitskompetenz als Kompetenz der Gesundheits – und Krankenpflege 
 
 
Inhaltliche Zusammenfassung:  
 
Die zunehmende Komplexität und Fülle von Informationen zur Gesundheit ist ein wesentliches 

Merkmal der Gesundheitsgesellschaft des 21. Jahrhunderts. Der medizinische Fortschritt 

sowie die Auswahl an verschiedenen Dienstleistungen im Gesundheitswesen nehmen stetig 

zu und vervielfältigen das Angebot für KonsumentInnen des Gesundheitssystems. 

Überlegungen zur Gesundheit sind alltäglich, daher müssen laufend diesbezüglich 

Entscheidungen getroffen werden. Die Zunahme an Möglichkeiten verlangt somit bestimmte 

Fähigkeiten und Fertigkeiten, um Gesundheitsentscheidungen adäquat und sinnvoll treffen zu 

können. In jenem Zusammenhang etablierte sich in den letzten Jahren der Begriff der 

Gesundheitskompetenz (health literacy) als wesentliches Konzept der Gesundheitsförderung 

(vgl. Kickbusch 2006: 67-69; Nutbeam 2000: 261, Riegler/Langmann 2011: 265). Seit der GuKG 

Novelle 2016 ist sie nun Teil der Kernkompetenz der Gesundheits- und Krankenpflege. Leben 

wir sie auch? 
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